
 
 

1) Was hat Dir während der Ausbildung am Uniklinikum Essen gut gefallen? 
 

• die Schule ist sehr familiär und man findet immer ein offenes Ohr 

• unser Kurs war wie Pech und Schwefel und wir treffen uns heute noch 
jedes Jahr 

• die Praktika waren gut organisiert und ich bekam immer ausreichend  
Anleitung und Supervision 

• ein weiteres riesiges Plus war das interdisziplinäre Arbeiten, dazu gehörten 
in den Praktika immer wieder Visitationen von Operationen  

• auch nicht zu vergessen und in guter Erinnerung sind die legendären 
Schulparties 

 

2) Gab es auch Dinge, die Dir nicht so gut gefallen haben? 
 

• wie in jeder Familie gibt es Sonne und Regen, wobei die positiven Dinge 
überwiegen 
 

• aber natürlich gibt es Fächer, die einem weniger liegen oder Praktika, die 
weniger die persönlichen Interessen wecken 

 

3) Inwiefern hat Dich die Schule/Schulzeit hinsichtlich Deines weiteren Lebens 
beeinflusst? 
 
• mir war schnell klar, dass ich mich später selbstständig machen werde und 

das Fach „Existenzgründung“ hat mir viel Wissenswertes mit auf den Weg 
gegeben 
 

• Zusammenfassend hat die Schule mir umfassendes Fachwissen vermittelt, 
und ich konnte mir einige Fähigkeiten und Fertigkeiten aneignen, um 
danach Patienten professionell zu behandeln. 

 
 

4) Wie war Dein beruflicher Werdegang? 
 

• nach der Ausbildung habe ich ein paar Jahre angestellt gearbeitet, bevor 
ich mich als freiberuflicher Physiotherapeut selbstständig machte 

   
  

5) Wo arbeitest Du zurzeit? 
 
• selbstständig in eigener Praxis in Essen Kettwig 

 



6) Welche Fortbildungen hast Du bislang besucht? 
 

• Manuelle Lymphdrainage 
• Sportphysiotherapie 
• Manuelle Therapie nach dem Maitland Konzept 
• Triggerpunkttherapie 
• Kinesiotaping 
• Osteopathie an der Still Academy 
• Heilpraktiker  

 

7) Hast Du ein Studium gemacht oder planst Du eventuell in Zukunft ein 
Studium? 

 

• ich habe Osteopathie an der Still Academy studiert 

 

 

 


